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STUDIE

Warum sollte ich an dieser Studie 
teilnehmen?
Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie dazu bei, dass Kin-
der mit Schwierigkeiten im Umgang mit negativen 
Gefühlen frühzeitig und gezielt Hilfe erhalten. 
Hierfür unterstützen Sie ADOPT als ein großes For-
schungsprojekt, das gerade in mehreren Städten 
(Köln, Hamburg, Dresden, Ulm, Mannheim, Neu-
ruppin, Lüneburg) durchgeführt wird. Weiterhin:

• Die Teilnahme ist für Sie kostenlos und

• Sie bietet die Chance, einer individuellen Thera-
pie für Ihr Kind. 

• Sie bietet die Chance, dass Ihr Kind Strategien 
lernt, um mit der Gereiztheit, den Stimmungs-
schwankungen und den Wutausbrüchen besser 
umzugehen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie an un-
serer Studie teilnehmen möchten, wenden Sie sich 
an uns, um weitere Informationen zur Teilnahme 
und zum Ablauf der Studie zur erhalten. Bei Rück-
fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich eben-
falls sehr gerne zur Verfügung.

So finden Sie uns:
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Bei Interesse an einer Teilnahme erreichen Sie 
uns unter:
Tel. 0351 - 4 58 7168
E-Mail: 
KJPForschung@uniklinikum-dresden.de 
adopt@uniklinikum-dresden.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kjp-dresden.de
www.adopt-studie.de

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Sie erreichen das Universitätsklinikum mit den Straßenbahnlinien 6 und 12 (Hal-
testelle Königsheimplatz/Universitätsklinikum) sowie mit den Buslinien 62 (Hal-
testelle Johannstadt) und 64 (Haltestelle Universitätsklinikum, direkt im Klinikums-
gelände).

Anfahrt mit PKW:
An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser Parkhaus mit 500 Stellplätzen 
zur Verfügung. Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist kostenpflichtig.
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Affektive Dysregulation
Optimierung von Prävention und Therapie

ist ein großes Forschungsprojekt mit verschie-
denen Teilprojekten an sieben Standorten in 
Deutschland. Wir untersuchen Kinder mit Schwi-
erigkeiten bei der Gefühlsregulation, auch Affek-
tive Dysregulation genannt. Diesen Kinder fällt es 
schwer, eigenständig mit negativen Gefühlen zm-
zugehen. Dadurch wirken sie häufig gereizt und 
geraten in Wutanfälle.

In diesem Projekt soll untersucht werden,

• wie häufig Kinder Schwierigkeiten in der Ge-
fühlsregulation haben und wie man sie am  
besten feststellen kann,

• welche genauen Symptome bestehen und wel-
che Risiko- und Schutzfaktoren die Entwicklung 
beeinflussen,

• wie diese Schwierigkeiten in der Gefühlsregu-
lation bei Kindern wirksam behandelt werden 
können

• und welche Formen der Behandlung am effek-
tivsten sind

Das Forschungsprojekt wird vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.
Inhalte von ADOPT Treatment

Als Teil des ADOPT-Netzwerkes, untersuchen 
wir in dem Teilprojekt ADOPT Treatment die 
Wirksamkeit eines neu entwickelten Behandlung-
sprogramms zur intensiven ambulanten Psycho-
therapie für Kinder mit affektiver Dysregulation.  

Wie läuft die Teilnahme ab? 
In der Studie wird die psychotherapeutische Be-
handlung mit Behandlungen verglichen, die für 
Kinder üblicherweise vor Ort vorhanden sind und 
von den Eltern selbst gesucht werden („Behand-
lung wie üblich“). Kinder, bei denen Schwierig-
keiten in der Gefühlsregulation vorhanden sind, 
werden per Zufall – vergleichbar mit dem Werfen 
eines Würfels – einer der beiden Gruppen (ambu-
lante Psychotherapie oder Behandlung wie üblich) 
zugewiesen. Die Wahrscheinlichkeit, an der am-
bulanten Psychotherapie teilzunehmen, beträgt 
50%. 

Unabhängig davon, zu welcher Gruppe Sie ge-
hören werden, bitten wir Sie und Ihr Kind, Frage-
bogen auszufüllen und an Interviews teilzunehm-
en.

Die Auswertung der Daten erfolgt so, dass kein 
Rückschluss auf Sie oder Ihr Kind möglich ist. Sie 
können jederzeit Ihre Teilnahme an der Studie 
beenden.

Was beinhaltet die ADOPT-Therapie?
Bei der psychotherapeutischen Behandlung 
handelt es sich um eine Einzeltherapie, die 24 in 
der Regel wöchentliche Sitzungen von je 50 Mi-
nuten umfasst.  In die Behandlung werden sowohl 

die Kinder als  auch die Eltern und die Lehrkräfte 
(falls notwendig) einbezogen. Um untersuchen zu 
können, wie lange mögliche Veränderungen bei 
den Kindern oder in den Familien anhalten, findet 
die letzte Befragung acht Monate nach Ende der 
Behandlung statt. Familien in der Gruppe „Behan-
dlung wie üblich“können je nach Wunsch eigen-
ständig mit unserer Unterstützung Hilfsangebote 
suchen (z. B. bei einer Erziehungsberatungsstelle) 
oder abwarten, ob sich das Problem von selbst ver-
mindert. Auch diese Familien bitten wir, an zwei 
weiteren Befragungen im Abstand von mehreren 
Monaten teilzunehmen.

Wer kann teilnehmen? 

Familien, deren Kinder...

• im Alter zwischen 8 und 12 Jahren sind

• oft Wutausbrüche haben,

• häufiger gereizt sind,

• plötzliche Stimmungsschwankungen haben.

Fragebogen, Interviews

Kinder mit affektiver 
Dysregulation

Gruppe A: 
Behandlung wie üblich

Gruppe B: 
ADOPT-Behandlung

Fragebogen, Interviews

Nachuntersuchungen und 
bei Bedarf Hilfen


